
Droht Frauen die Altersarmut? 
Was können Frauen für eine bessere Altersversorgung tun?  
 

Die Durchschnittsrente von Frauen beträgt € 555,00. Frauen erleiden höhere 
Einbußen bei der gesetzlichen Rente durch kürzere Erwerbszeiten aufgrund von 
Kindererziehung und niedrigem Durchschnittseinkommen. 
 
Finanzielle Gleichberechtigung in der Familie ist angestrebt, die Realität sieht in 
vielen Familien anders aus: 36 % aller Frauen betreiben noch überhaupt keine 
private Altersvorsorge. Für 35 % dieser Frauen ist Geldmangel der Grund, warum sie 
nicht privat vorsorgen. Wenn Frauen Geld anlegen, ist ihr Sparbetrag für die 
Altersvorsorge allerdings im Durchschnitt nur halb so hoch wie der Sparbetrag der 
Männer. 
 
Im Vortrag werden folgende Schwerpunkte behandelt: 

• Wie ermitteln Sie Ihren Rentenbedarf für’s Alter? 

• Welche Möglichkeiten der privaten Altersvorsorge gibt es unter besonderer 
Berücksichtigung der Kriterien Sicherheit - Rendite - Flexibilität? 

• Wie können Sie optimal die staatliche Förderung für den Aufbau Ihrer 
persönlichen Altersvorsorge nutzen? 

 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, konkrete Fragen zu 
diskutieren. 
 
Referentin: 
 Dominique-Chantal Pontani, Dipl.-Betriebswirtin und Steuerberaterin, 
 Wiesbaden 
 
Maximale Teilnehmerinnenanzahl: 
 Mindestens 5 und maximal 50 Teilnehmerinnen 
 
Hinweis: 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um einen Vortrag mit 1 - 2 
Zeitstunden.  

 
Benötigte Technik und Stuhl-/ Tischstellung: 
 Beamer, Leinwand, Flipchart mit Papier 
 
Maximale Entfernung: 
 Nach Absprache 
 


